Chris de Burgh:

Kosmopolit kommt mit neuer

CD auf Deutschland-Tournee
Nach seinen triumphalen Auftritten im Rahmen der „Nokia Night Of The Proms“-Tournee 2001 kommt Chris de Burgh jetzt mit eigener Band nach Deutschland. Vom 26.9. bis 26.10. sind Auftritte in 20 Städten gebucht. Im Gepäck hat der  „Poet des Rock“ (New York Times) sein aktuelles Album „Timing Is Everything“ (A & M). Die Karten zu den  Konzerten kosten zwischen € 25.--  und € 51.-- (zzgl. Gebühren). Erhältlich sind die Tickets an allen bekannten Vorverkaufsstellen.

Wie das „Timing Is Everything“-Cover mit dem Reisekoffer samt Aufklebern aus aller Herren Länder zeigt, ist Chris de Burgh ein Kosmopolit. Das Weltbürgertum ist ihm buchstäblich in die Wiege gelegt worden. Er wurde am 15.10.1948 in Argentinien geboren, wuchs in Nigeria, Zaire, Malta auf und lebt seit 1960 in Irland. Dort unternahm der Sohn eines irischen Diplomaten die ersten musikalischen Gehversuche. In dem von seinem Vater restaurierten und zum Hotel  umfunktionierten Normannenschloß aus dem 12.Jahrhundert spielte er den Gästen etwas vor – damals, als „CdeB“ noch Christopher John Davidson hieß und am Trinity College in Dublin Englisch sowie Französisch studierte. 

Daß sich der Sänger/Gitarrist/Pianist für „de Burgh“ als Künstlernamen entschied, kommt keinesfalls von ungefähr. Dieser ist nicht nur geschichtsträchtig und paßt somit perfekt zur Musik dieses Barden, sondern verweist auch auf den Familiennamen der Mutter. Zu deren Vorfahren zählt unter anderem die Frau des Normannenfürsten Wilhelm der Eroberer, der 1066 den Kanal überquert hat. In solch historischem Hintergrund liegt der Ursprung der folkloristischen Balladen des bescheidenen Softrock-Stars, dessen Tonträger weltweit über 40 Millionen Mal verkauft worden sind!

„Timing Is Everything“, das mittlerweile vierzehnte Studiowerk von Chris de Burgh seit dem Debüt 1975, ist in vielfacher Hinsicht eine Referenz an die Anfangstage seiner Karriere und die direkte Umsetzung des Mottos „Zurück in die Zukunft“. „Ich wollte die CD so aufnehmen wie man es früher gemacht hat. Wir sind rein in’s Studio und haben die Lieder quasi live eingespielt. Binnen 21 Tagen war alles im Kasten“, erzählt er.  „Mein Bestreben war es“, verrät de Burgh auf seiner Homepage unter der Adresse  www.cdeb.com, „alles bewußt simpel zu halten. Auch die Songs selbst, die melodiös-eingängig sind sowie durch vielstimmigen Backgroundgesang angereichert wurden!“ 

Wie das „optimale Timing“ konzertant klingt, ist im September/Oktober zu hören. Dann verwandelt sich dieser sonst zurückhaltend wirkende Künstler wieder zum Energiebündel mit Magnetwirkung. Seine Shows dauern bis zu drei Stunden und untermauern das Bestreben „einen echten Gegenwert für den Kartenpreis zu bieten“. Im Live-Programm haben Chris de Burgh & Quintett neben neuen Songs und Hits wie „Don’t Pay The Ferryman“, „Ship To Shore“, „High On Emotion“, „Lady In Red“ oder „Missing You“ auch den bewährten „Unplugged“-Teil. Ferner erfüllt der Vater zweier Töchter (Rosanna, Milly) und Söhne (Hubie, Michael) gerne spontan zugerufene Songwünsche. Diese Mischung kommt an. Da ist es für ihn sekundär, daß er hierzulande seine verbissensten Kritiker hat, kann Chris de Burgh doch in Deutschland gleichzeitig auch auf seine treuesten Fans zählen! Und so erfüllt sich anschaulich sein Selbstverständnis, das er folgendermaßen beschreibt: „Ich bin wie ein Doktor und mag es, wenn sich die Menschen nach einem Besuch bei mir gut fühlen!“   Abdruck honorarfrei!                  ( Tourdaten/Fakten auf der Rückseite (

Chris de Burgh & Band 

„Timing Is Everything“-Tour 2002

26.09. Dortmund, Westfalenhalle

27.09. Grefrath, Eissporthalle

28.09. Köln, Kölnarena

30.09. Flensburg, Campushalle

  1.10. Magdeburg, Bördelandhalle

  2.10. Nürnberg, Arena

  4.10. Regensburg, Donauarena

  5.10. Stuttgart, Schleyerhalle

  8.10. Bamberg, Stadthalle

10.10. Würzburg, Carl-Diem-Halle

11.10. Erfurt, Messehalle

12.10. Göttingen, Lokhalle

14.10. Berlin, ICC

17.10. München, Olympiahalle

18.10. Frankfurt, Festhalle

19.10. Hamburg, Sporthalle

22.10. Hannover, Stadionsporthalle

23.10. Bremen, Stadthalle

24.10. Minden, Kampahalle

26.10. Oberhausen, Arena

*

( Einlaß:  19 Uhr (
( Beginn: 20 Uhr (
Karten zwischen € 25.-- und € 51.-- zzgl. Gebühr, erhältlich an allen bekannten Vorverkaufsstellen 

Internet: www.polydor.de, www.cdeb.com, 

www.pojolo.de (Bildmaterial zum Herunterladen)

Tourneeveranstalter: Klaus Bönisch Konzertagentur (Tel. 089 – 47077605) in Kooperation mit epm entertainment 2

Tourneepromotion: Hammerl Kommunikation (Tel. 0821 – 58 97 93 88/9)

